
Abfallkalender

Öffnungszeiten:
RaWEG/Grünmüll
Termin siehe Abfallkalender	   9.00 - 12.00 Uhr
Grünmüll - mittwochs		  17.00 - 19.00 Uhr
Wachsreste (während der
RaWEG-Annahme)		    9.00 - 12.00 Uhr

Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der annahme-
fläche ist das Entsorgen von RaWEG-Säcken und Grünmüll 
untersagt.

Glas-Container: Altglas kann zu den dafür vorgesehenen Wert-
stofcontainern am Bauhof in der Amtzeller Straße 27 gebracht 
werden.

Batterie-Container: Kleinbatterien können über die Sammel-
boxen im Eingangsbereich des Rathauses zu den üblichen 
Geschäftszeiten oder am Bauhof in der Amtzeller Straße 27 ent-
sorgt werden.

Ansprechpartnerin für Abfallberatung: Frau Tittl, Tel. 9717-17

Gastgeberverzeichnis 2017/18
Liebe Vermieter,
zwischenzeitlich müssten die Unterlagen zum neuen Gastgeber-
verzeichnis der Region Waldburg bei Ihnen eingegangen sein. 
Falls Sie keine Unterlagen erhalten haben, wenden Sie sich bitte 
schnellstmöglich an das Gästeamt der Region Waldburg.
Bitte bearbeiten Sie die zugesandten Unterlagen zügig, damit 
wir zur CMT 2017 unser neues Gastgeberverzeichnis vorlie-
gen haben.
Wir werden auch in diesem Jahr nicht nochmals persönlich 
auf den Abgabetermin hinweisen. Bitte halten Sie den Termin 
(23. September 16) ein. Unterlagen, die nach diesem Termin 
eingehen können nicht mehr berücksichtig werden. Den-
ken Sie bitte daran, dass eine Teilnahme nur noch alle zwei 
Jahre möglich ist.

Klassifizierung nach den Richtlinien des DTV
Bitte überprüfen Sie rechtzeitig die Gültigkeit Ihrer Klassifizierung. 
Sollte diese noch vor Druck des neuen Gastgeberverzeichnisses 
durchgeführt werden, setzen Sie sich bitte mit dem Gästeamt der 
Region Waldburg in Verbindung. Die komplett ausgefüllten und 
unterschriebenen Bögen müssen spätestens am 23. September 
2016 im Gästeamt Waldburg vorliegen. Die Ergebnisse später 
abgegebener Bögen können im Gastgeberverzeichnis 2017/18 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:

Gästeamt der Region Waldburg, Hauptstraße 20, 88289 Wald-
burg, Tel. 07529/9717-11 oder info@region-waldburg.eu
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Waldburger Ferienspiele 2016 - Es sind noch 
Plätze frei!!
Von Waldburg bis nach Afrika - jeden Mittwoch in den Ferien:
Spannende Geschichten aus Afrika - ab 5 Jahre / 14.00 - 15.00 
Uhr (Vorlesestunde)
Abenteuer auf der Waldburg - jeden Mittwoch in den Ferien:
31.8. Krone basteln
Wir bauen und verzieren unsere eigene Reichskrone. Danach wird 
eine essbare Krone gebastelt und gegessen.
07.09. Mittelalterliche Instrumente
Wir basteln einfache mittelalterliche Instrumente und spielen auch 
darauf. Für die fleißigen Instrumentenbauer gibt es im Anschluss 
eine Grillwurst mit Brot.
25. August 2016
•	 Dorfrallye
	 Könnt Ihr die spannenden Fragen, die im Dorf verteilt, sind 

beantworten? Komm mit!
	 ab 6 Jahre / 14.00 - 16.30 Uhr
26. August 2016
•	 Spritzenfest
	 Die Feuerwehr lädt euch zu einem Besuch ins Waldburger 

Feuerwehrhaus ein. Natürlich heißt es auch in diesem Jahr 
wieder: „Wasser marsch!“

	 6 - 14 Jahre / 14.00 - 16.00 Uhr
02. September 2016
•	 Bunt, bunt, bunt sind alle meine Stoffe
	 Habt ihr Lust eure eigenen Beutel oder Schürzen mit lustigen 

Motiven zu bedrucken?
	 6 - 10 Jahre / 14.30 - 17.00 Uhr
Weitere Informationen zu allen Programmpunkten erhalten Sie im 
Internet unter www.gemeinde-waldburg.de oder im Gästeamt, 
Tel. 07529/9717-10
Anmeldung, wenn nicht anders angegeben,
beim Gästeamt Waldburg, Hauptstr. 20, 88289 Waldburg, Tel. 
07529/9717-10, 
Bitte melden Sie sich frühzeitig an, da einige Programme bei zu 
wenig Anmeldungen nicht stattfinden.
Stornieren Sie bitte bei Verhinderung die Anmeldung, um so einem 
anderen Kind die Teilnahme zu ermöglichen. 
Die Kosten sind bei der jeweiligen Veranstaltung direkt zu zahlen.

VHS Außenstelle Waldburg
Auskünfte und Anmeldungen:
Online unter www.vhs-rv.de
Geschäftsstelle der VHS Waldburg, Rathaus Waldburg
Tel. 07529/9717-17
Fax 07529/9717-55
Anschrift Gemeindeverwaltung Waldburg,
Hauptstraße 20, 88289 Waldburg,
Kurs-Nr.: K800301
Autogenes Training - Grundstufe
Hilde Rosendahl
Das autogene Training ist eine einfache und ganzheitliche Ent-
spannungsmethode, die ausgleichend auf das vegetative Ner-
vensystem wirkt.
Insbesondere ist es zur Vorbeugung geeignet, kann aber auch 
unterstützend in der Behandlung von stressbedingten Beschwer-
den (z. B. Verspannungen, Nervosität, Schlafstörungen) und psy-
chosomatischen Erkrankungen eingesetzt werden. Es verhilft zu 
mehr Gelassenheit und innerer Stärke.
Die Kursteilnehmer/innen erlernen die Grundübungen des Auto-
genen Trainings und werden durch regelmäßiges Üben befähigt, 
diese Methode eigenständig anzuwenden. Die Kursstunden wer-
den mit Phantasiereisen angereichert.
Bitte mitbringen:
- Isomatte
- Decke

- dünnes Kissen
- warme Socken
In der Gebühr ist ein Mietanteil enthalten.
8 Abende, 05.10.2016 - 30.11.2016
Mittwoch, 19:30 - 21:00 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg,
Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: min. 6, max. 10
Gebühr: 63,00 Euro

Vormittagskurs
Kurs-Nr.: K800302
Pilates für Anfänger
Claudia Ries
Pilates ist eine ganzheitliche Trainingsmethode, die Körper und 
Geist umfasst. Spezielle Kräftigungs- und Dehnungsübungen 
werden konzentriert, kontrolliert und fließend bei entsprechen-
der Atmung ausgeführt.
Mit einem Pilatestraining können Sie effektiv Ihre Beckenboden-, 
Bauch- und Rückenmuskulatur kräftigen, Ihren Körper schön for-
men und eine gute und aufrechte Körperhaltung bekommen. Eine 
starke Körpermitte verleiht Ihnen ein neues Erscheinungsbild und 
eine schöne Ausstrahlung.
Bitte mitbringen:
- Iso- oder Sportmatte
- bequeme Sportkleidung
- Socken, keine Turnschuhe
In der Gebühr ist ein Mietanteil enthalten.
12 Vormittage, 21.09.2016 - 14.12.2016
Mittwoch, 10:30 - 11:30 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg,
Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: min. 6, max. 14
Gebühr: 69,00 Euro

Vormittagskurs
Kurs-Nr.: K800303
Pilates für Fortgeschrittene
Claudia Ries
Text s. K800302
Bitte mitbringen:
- Iso- oder Sportmatte
- bequeme Sportkleidung
- Socken, keine Turnschuhe
In der Gebühr ist ein Mietanteil enthalten.
12 Vormittage, 21.09.2016 - 14.12.2016
Mittwoch, 09:30 - 10:30 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg,
Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: min. 6, max. 14
Gebühr: 69,00 Euro

Vormittagskurs
Kurs-Nr.: K800304
Pilates-Yoga-Flow
Claudia Ries
Dieser Kurs eignet sich für Pilates-Fortgeschrittene, Yoga-Erfah-
rung ist nicht erforderlich.
Dieses Programm ist für alle Pilates-Fortgeschrittene, die offen 
sind, eine andere Art von Pilates auszuprobieren. Pilates-Yo-
ga-Flow ist eine Kombination aus Pilates- und Yogaübungen.
Wir erarbeiten Übungsfolgen, bei denen die Übungen fließend 
ineinander übergehen. Es entsteht ein sogenannter Flow/Bewe-
gungsfluss, der Ihre Körperenergie ins Fließen bringt, Ihren Geist 
entspannt und Ihnen ein gutes Körpergefühl verleiht. Pilates-Yo-
ga-Flow fühlt sich nicht an wie ein Training, dennoch kräftigt es 
effektiv Ihre Bauch-, Rücken-, Arm-, Bein- und Gesäßmuskulatur, 
Ihre Wirbelsäule wird beweglicher, die Dehnfähigkeit ihrer Mus-
kulatur verbessert sich und nach den Übungseinheiten fühlen Sie 
sich entspannt und ausgeglichen.
Bitte mitbringen:
- Iso- oder Sportmatte
- bequeme Sportkleidung
- Socken, keine Turnschuhe
In der Gebühr ist ein Mietanteil enthalten.
12 Vormittage, 20.09.2016 - 13.12.2016

Volkshochschule
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Dienstag, 08:30 - 09:30 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg,
Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: min. 6, max. 14
Gebühr: 69,00 Euro

Vormittagskurs
Kurs-Nr.: K800305
Pilates-Yoga-Flow
Claudia Ries
Dieser Kurs eignet sich für Pilates-Fortgeschrittene, Yoga-Erfah-
rung ist nicht erforderlich.
Text s. K800304
Bitte mitbringen:
- Iso- oder Sportmatte
- bequeme Sportkleidung
- Socken, keine Turnschuhe
In der Gebühr ist ein Mietanteil enthalten.
12 Vormittage, 21.09.2016 - 14.12.2016
Mittwoch, 08:30 - 09:30 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg,
Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: min. 6, max. 14
Gebühr: 69,00 Euro

Vormittagskurs
Kurs-Nr.: K800306
Mehr Energie durch Yoga
Andrea Angerhöfer
Der Kurs eignet sich sowohl für Anfänger als auch für Geübte.
Wenn Sie Yoga praktizieren, wird Ihr Körper beweglicher, Ihr Atem 
fließender und Ihre Entspannung umfassender.
Bitte mitbringen:
- Decke oder Matte
- kleines Kissen
- bequeme Kleidung
In der Gebühr ist ein Mietanteil enthalten.
10 Vormittage, 30.09.2016 - 09.12.2016
Freitag, 10:00 - 11:30 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg,
Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: min. 6, max. 10
Gebühr: 80,25 Euro

Vormittagskurs
Kurs-Nr.: K800307
Vinyasa Yoga am Morgen
Andrea Angerhöfer
Die Yoga-Stellungen (Asanas) werden fließend und dynamisch 
praktiziert. Dadurch wird der Körper gekräftigt und die Kondi-
tion gefördert.
Mit dieser Vorbereitung werden dann auch einige Asanas in Ver-
bindung mit einer bewussten Atmung länger gehalten.
Im Halten zu verweilen, stärkt Geist und Seele und intensiviert 
das Körperbewusstsein.
Bitte mitbringen:
- Decke
- festes Kissen
In der Gebühr ist ein Mietanteil enthalten.
10 Vormittage, 30.09.2016 - 09.12.2016
Freitag, 08:30 - 10:00 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg,
Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: min. 6, max. 10
Gebühr: 80,25 Euro

Kurs-Nr.: K800308
Hatha Yoga
Marianne Rasch
Zeit für dich - Zeit für Yoga. Das Üben der Asanas (Körperhaltun-
gen) energetisiert den Körper, dehnt die Muskulatur und kräftigt 
sie. Der Geist kann zur Ruhe kommen. Die Atemräume werden 
geweitet, die Atmung vertieft sich. Entspannung stellt sich ein, 
indem Körper und Geist über die Atmung verbunden werden.
Bitte mitbringen:
- eine Yoga-Matte

- bequeme Kleidung
- eine Decke
In der Gebühr ist ein Mietanteil enthalten.
12 Abende, 28.09.2016 - 21.12.2016
Mittwoch, 18:00 - 19:15 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg,
Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: min. 6, max. 12
Gebühr: 95,25 Euro

Bei akuten Erkrankungen am Samstag, Sonntag oder Feier-
tag wenden Sie sich ohne Voranmeldung an die NOTFALL-
PRAXIS am Elisabethenkrankenhaus in Ravensburg.
Telefonisch erreichen Sie den diensthabenden Arzt unter der kos-
tenlosen ärztlichen Notfallnummer 116 117.
Diese Telefonnummer gilt auch für Notfälle unter der Woche am 
Abend, wenn Sie Ihren Hausarzt nicht mehr erreichen.

Diensthabende Apotheken
Samstag, 27. August
Stadt-Apotheke, Kirchstraße 9,
Weingarten, Tel. (0751) 5616
- von 8.30 – 8.30 Uhr am nächsten Tag –
Sonntag, 28. August
Apotheke am Frauentor, Schussenstraße 3,
Ravensburg, Tel. (0751) 22121
- von 8.30 – 8.30 Uhr am nächsten Tag –

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Hospizdienst Vorallgäu
Waldburg/Vogt
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und 
Begleitung von schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen - würdevoll und 

selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod als Bestand-
teile des Lebens.
Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, 
Telefon: 07529 - 3642
und Ansprechpartnerin:
Ursula Spannenkrebs, Tel. 07529 - 3760

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte
Malteser Hilfsdienst
Tel. (0751) 366130

Hilfsdienste für Senioren
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ravensburg e.V., Haus-
notruf und Mobilruf Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel. (0751) 
560610

Bereitschaftsdienste

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de
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Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Gartenstr. 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751/85-3318 oder -3319

Rufnummer des Rettungsdienstes: 112
Rufnummer des Krankentransportes: Tel. 19222

Störfallnummer Erdgasversorgung TWS
Tel. (0751) 804-2000

Gottesdienste
in St. Magnus, Waldburg
Freitag, 26. August
  8.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 († Anton und † Anna Grabherr und verstorbene Ange-

hörige, † Anton Bader und verstorbene Angehörige)
Sonntag, 28. August – 22. Sonntag im Jahreskreis
  8.10 Uhr	 Rosenkranz
  8.45 Uhr	 Eucharistiefeier
	 († Karl Miller, † Anita, Maria und † Andreas Conradi, 

JT † Franz Hecht mit Angehörige Hecht und Wirth)
Dienstag, 30. August
18.00 –
19.00 Uhr	 Stille Anbetung
Freitag, 2. September – Herz-Jesu-Freitag
Krankenkommuniontag
  9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hannober
	 Anschließend Krankenkommunion in Waldburg
	 Kommunionfeier im Haus Broghammer mit Frau 

Koscher
Samstag, 3. September – Herz-Mariä-Samstag
10.30 Uhr	 Trauung Dorothee Ranzinger und Christian Miller
14.30 Uhr	 Trauung Anja und Jörg Schmal mit Taufe von Paulina 
Sonntag, 4. Septemper -23. Sonntag im Jahreskreis
  9.40 Uhr	 Rosenkranz
10.15 Uhr	 Eucharistiefeier
	 anschließend Treffpunkt Kirche und Eine 

Welt Verkauf
	 († Karl Niedermaier mit Familie, † Fami-

lie Nabholz, JT † Christian Schlichte,  
† Karl Miller, † August Galuschka)

11.30 Uhr	 Taufe Burg
	 Joshua Hannes Liam Wahl und Nino Rizzolo

Gottesdienste
in St. Cassian, Hannober
Samstag, 27. August
18.30 Uhr	 Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 28. August
11.30 Uhr	 Taufe Linus Nesensohn
Freitag, 2. September – Herz-Jesu-Freitag
Krankenkommuniontag
  9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Samstag, 3. September – Herz-Mariä-Samstag
12.00 Uhr	 Trauung Carina und Andreas Leibbach
	 Mit Taufe von Jacob Paul und Emma Anna
18.30 Uhr	 Sonntagvorabendmesse
	 († Albert Nabholz, † Konrad und † Maria Stehle, † 

Roland und † Alexander Meyer)

Gottesdienste 
in St. Anna, Vogt
Sonntag, 28. August – 22. Sonntag im Jahreskreis
 9.40 Uhr	 Rosenkranz
10.15 Uhr	 Eucharistiefer

Sonntag, 4. September – 23. Sonntag im Jahreskreis
  8.10 Uhr	 Rosenkranz
  8.45 Uhr	 Eucharistiefeier

Katholisches Pfarramt, Waldburg
Tel. 1323, Fax 7898

Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten geöffnet.
Dienstags:	 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag:	   9.00 Uhr – 11.00 Uhr

Kath. Pfarramt Vogt: Tel. 1350
Pfarrer Anton Hirschle, Schulstr. 16, 88267 Vogt, Tel. 1350

Dagmar Knausberg
Tel. 07529 - 9132530
d.knausberg@se-tor-zum-allgaeu.de

Bettina Wiltsche
Tel. 07529 - 9132350
b.wiltsche-biller@se-tor-zum-allgaeu.de

Sprechzeiten im Büro:
Dienstag von 15.00 - 17.30 Uhr
und gerne nach Absprache.

WALDBURG
Freitag, 26. August
  8.00 Uhr	 Gabriel Hämmerle – Martin Hämmerle
Sonntag, 28. August
  8.45 Uhr	 Leni Füßinger – Anna Weber
	 Florian Cvetko – Valentin Cvetko
	 Valerie Heilig – Konstantin Heilig
Samstag, 3. September
10.30 Uhr	 Trauung 
	 Susanna Wäscher – Johannes Aggeler
14.30 Uhr	 Trauung
	 Max Locher – Max Kuhn
Sonntag, 4. September
10.15 Uhr	 Conrad Locher – Lilli Ozasek
	 Simon Hämmerle – Kilian Hämmerle
	 Beatrix Halder – Carolin Schmid
Freitag, 9. September
  8.00 Uhr	 Felix Seeger – Lisa Seeger
Sonntag, 11. September
  8.45 Uhr	 Rosalie Flamm – Ida Bösch
	 Noah Holzschuh – Zoe Weiland
	 Rabea Gschwind – Miriam Gessler 
Sonntag, 18. September 
Romulafest
  8.30 Uhr	 Theresa Cvetko – Anna Weber
	 Valentin Cvetko – Florian Cvetko
	 Marie Flamm – Max Kuhn
	 Phillip Flamm – Johannes Aggeler 
	 Marius Aggeler – Daniel Gessler
	 Verena Preg – Claudius Keldenich
	 !!!!ALLE ANDEREN AUCH!!!!
	 Termin für Probe noch nicht bekannt
Sonntag, 25. September
10.15 Uhr	 Karen Schneevoigt – Leni Füßinger
	 Hannah Schneevoigt – Frederic Vogel 
	 Viktoria Voggel – Maike Hämmerle 
11.15 Uhr	 Taufe
	 Hannah Schneevoigt – Frederic Voggel
Sonntag, 2. Oktober 
  8.45 Uhr	 Ronja Diehm – Lilli Ozasek
	 Samuel Preiser – Jonas Diehm
	 Hannah Brugger – Hannes Grabherr
Freitag, 7. Oktober
  8.00 Uhr	 Schülergottesdienst

Kirchliche Nachrichten
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	 Jule Müller – Theresa Cvetko
	 Romi Müller – Conrad Locher
Samstag, 8. Oktober
18.30 Uhr	 Anna Weber – Ida Bösch
	 Emil Köber – Max Locher
	 Maja Köber – Katja Fischer

Hannober
Samstag, 27. August
18.30 Uhr	 Jasmin - Marcel
	 Ronja – Elias
Freitag, 2. September
  9.00 Uhr	 Carla – Stefanie
Samstag, 3. September
12.00 Uhr	 Trauung
	 Lisa – Miriam
18.30 Uhr	 Selina – Lara
	 David – Ludwig
Samstag, 24. September
18:30 Uhr	 Maren – Michael
	 Aaron  Noah
Samstag, 1. Oktober
15:00 Uhr	 Trauung
	 Felix - Niklas
18:30 Uhr	 Jasmin - Marcel
	 Ronja – Elias

Auf den Spuren von St. Magnus
Fahrt der Seelsorgeeinheit „Tor zum Allgäu“ am 10. September 2016
Unsere Kirche in Waldburg und das Allgäu hat einen Schutzpatron 
mit einem berühmten Namen, den heiligen Magnus oder Magno-
ald, im Volksmund St. Mang. Nachgewiesene Orte, die mit sei-
ner Wirksamkeit und mit seinem Namen in Verbindung zu bringen 
sind, sind Bregenz, Kempten, Epfach (50 km südlich von Augs-
burg), Roßhaupten, Seeg und Füssen.  Wir wollen uns mit unse-
rer Fahrt auf die Spuren des heiligen Magnus  begeben und auf 
die Spuren der frühen Christianisierung des Allgäus im 8. Jahr-
hundert durch iroschottische Wanderprediger. Wir fahren los um 
7.45 Uhr in Waldburg auf dem Parkplatz bei der Schule und um 
8.00 Uhr auf dem Le-Mayet-Platz in Vogt. Wir besichtigen die 
heute evangelische St.-Mang-Kirche in Kempten, dann auch die 
Basilika des ehemaligen Klosters. Dann geht es weiter zur Kirche 
St. Ulrich in Seeg. Dort essen wir auch zu Mittag. Nachmittags 
fahren wir nach Füssen, besuchen dort die Kirche St. Magnus in 
Füssen. Danach gibt es die Möglichkeit zu einem kleinen Stadt-
bummel, zum Kaffeetrinken oder zu einer Wanderung zu den 
Mangfällen. Um 18.00 Uhr fahren wir wieder heimwärts, so dass 
wir kurz nach 19.00 Uhr wieder zu Hause sind. Herr Stefan Wilt-
sche, Dekanatsreferent des Dekanats Allgäu-Oberschwaben, 
der Ehemann unserer Gemeindereferentin, hat viel Spezialwissen 
über den heiligen Magnus und er wird uns auf dieser Fahrt dan-
kenswerterweise führen und begleiten. Auch sein Vater Heinrich 
Wiltsche, der seine Kennnisse dazu legt. Für die Fahrtkosten wer-
den wir  20 € erbitten, Kinder und Jugendliche 10 €. Verpflegen 
müssen sich alle auf eigene Kosten. Wir laden Sie herzlich ein zu 
dieser Fahrt: Anmelden können Sie sich im Pfarrbüro Waldburg, 
Tel. 1323, oder im Pfarrbüro Vogt (Tel. 1350). Anmeldeschuss ist 
der 5. September.
Anton Hirschle

Krankenkommuniontag am Freitag, 02. September
Die Krankenkommunionhelfer bringen den Kranken unserer 
Gemeinde in Waldburg ab 10.00 Uhr und in Hannober ab 16.00 
Uhr die Heilige Kommunion.
Christen und Christinnen die krank sind, sollen auch gerade in der 
Krankheit und im Alter mit der Eucharistie leben und leben kön-
nen. Die Nähe zu Jesus Christus, sein Mitsein in der Not einer in 
der Regel isolierenden Krankheit soll uns helfen, all die inneren 
Anfechtungen bestehen zu können. Wer die Krankenkommunion 
monatlich empfangen will, darf sich gerne an das Pfarramt wen-
den (Tel. 1323). Gemeindemitglieder werden die Hl. Kommunion 
mit einem kleinen Wortgottesdienst ins Haus und ans Krankenbett 
bringen. Am Freitag, 02. September bringen die Krankenkommu-
nionhelfer/innen nach der Eucharistiefeier bzw in Hannober ab 
16.00 Uhr die Hl. Kommunion. 
Anton Hirschle

Eine-Welt-Verkauf
Liebe Gemeinde,
am 04. September ist Eine-Welt-Verkauf. 
Wir haben neu eingekauft, Kaffee, Mangos, 
Honig, Rohrzucker, Chili, Anis, Kümmel, Pap-
rika, Pfeffer, Zimt, Zimtstangen, Curcuma, 
Wacholderbeeren sowie unsere bekannten 
Teesorten. Wir freuen uns über Ihren Einkauf. 

Das Team Eine-Welt-Verkauf

Kirche am Ort – Kirche an vielen Orten 

St. Anna,	 St. Magnus, 	 St. Cassian,
Vogt  	 Waldburg	  Hannober  

Bereits im Februar 2016 starteten erste Überlegungen in unse-
rer Seelsorgeeinheit, um den diözesanen Prozess „Kirche am Ort 
– Kirche an vielen Orten“ aufzugreifen und voranzutreiben. Seit 
Juni arbeitet ein Team aus Gemeindemitgliedern aller drei Kir-
chengemeinden engagiert zusammen und macht sich Gedan-
ken zu wichtigen Fragen unserer Kirche. 
Am Sonntag, den 9. Oktober 2016 findet eine „Reise“ durch 
die Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit statt, die zeigen soll, 
wie unsere „Kirche vor Ort“ aussieht. Damit wir das zeigen kön-
nen, werden dieser Tage alle Gruppierungen in den Gemeinden 
angeschrieben und eingeladen, ihre Motivation, ihre Erfahrun-
gen, Wünsche und Ideen mit Hilfe eines kurzen Fragebogens zu 
besprechen und aufzuschreiben. Zudem soll sich jede Gruppe 
mit einem kurzen Steckbrief darstellen, der dann ab dem 9.10. 
an einer Stellwand in der Kirche zu sehen sein wird. – Auch alle 
Gemeindemitglieder rufen wir auf, sich über einen Fragebogen 
an unserer Umfrage zur jeweiligen Kirchengemeinde / Kirche zu 
beteiligen. Ab Mitte September sind die Fragebögen in Geschäf-
ten, in der Kirche, im Pfarrbüro usw. aufgelegt, werden an Sie 
verteilt und wir hoffen auf große Beteiligung. In allen drei Kirchen 
steht in diesem Zeitraum eine Wahlurne, in der ausgefüllte Bögen 
eingeworfen werden können. Das Prozessteam wird die Bögen 
auswerten und die Ergebnisse in anonymer Weise in der Kirche 
präsentieren. Dem Prozessteam und den Kirchengemeinderäten 
dienen Ihre Rückmeldungen als Grundlage für die weitere Arbeit 
in diesem Prozess.
Zunächst bitten wir also alle Gruppierungen, sich mit dem bereits 
zugestellten Fragebogen und dem Steckbrief zu beschäftigen. 
Kommen Sie zu den Fragen ins Gespräch und geben Sie Rück-
meldung. Im September bringen wir dann die Fragebögen an 
alle Gemeindemitglieder in Umlauf und freuen uns sehr auf rege 
Beteiligung! Der genaue Zeitplan der „Reise“ durch unsere Seel-
sorgeeinheit erscheint im September. 
Ihnen allen eine schöne Sommerzeit und alles Gute. 
Herzlich für das Prozessteam
Ihre B. Wiltsche, GR

Zum Nachdenken
Eines ist Gott sicher nicht. Gemütlich.
Paul Mommertz

Evangelische Kirchengemeinde  
Atzenweiler
Sonntag, 28. August - 14. Sonntag nach Trinitatis

Wochenspruch:
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir 
Gutes getan hat!
Ps. 103, 2
  9.00 Uhr	 Gottesdienst 
	 Evang. Kirche Atzenweiler
	 Pfarrer  Bürkle
	 Das Opfer ist für die Arbeit des Besuchsdienstes 

unserer Gemeinde bestimmt.
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 Evang. Kirche Vogt
	 Pfarrer Bürkle
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Vorankündigung:
Sonntag, 4. September - 15. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr	 Gottesdienst 
	 Evang. Kirche Vogt
	 Pfarrer  Bürkle
10.15 Uhr	 Gottesdienst 
	 Evang. Kirche Atzenweiler
	 Pfarrer Bürkle

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 88287 Grün-
kraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 Sprechzeiten nach 
Vereinbarung
Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle: Mittwochs von 
9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstags von 15.00 - 18.00 Uhr

Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, 
was er dir Gutes getan hat. (Ps 103,2)

Donnerstag, 25. August
20.00 Uhr	 Folklore-Tanzen mit Frau Ernst, Gemeindehaus
Sonntag, 28. August - 14. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Atzenweiler
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer Bür-

kle, Abendmahl
Montag, 29. August
16.15 Uhr	 Krabbelgruppe
Dienstag, 30. August
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe für kleine Kinder
15.30 Uhr	 Krabbelgruppe
Donnerstag, 1. September
15.30 Uhr	 Krabbelgruppe
Samstag, 3. September
16.00 Uhr	 Zeit für Kaffee oder Tee, Ruhe, Gespräche, Kennen-

lernen
	 Herzliche Einladung an alle Menschen in Vogt
Vorankündigung: Sonntag, 4. September - 15. Sonntag nach 
Trinitatis
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer Bürkle
10.15 Uhr	 Gottesdienst in Atzenweiler

Ausflug Atzenweiler & Vogt: Sonntag, 25.9., Memmingen
Nach einem gemeinsamen Frühstück im Gemeindehaus in Vogt 
fahren wir mit dem Bus bis vor die Tore von Memmingen. Dort halten 
wir eine Andacht und können anschließend in die Stadt wandern 
oder fahren. Bei der Führung „Von der Freiheit im Glauben und im 
Leben” erwandern wir die Reformationszeit in Memmingen. Da-
nach können wir im Grünen ein Picknick machen oder uns in einem 
Restaurant beim Speisen verwöhnen lassen. Bei einer Foto-Safari 
werden die Kinder die Stadt erkunden, die Fotos wollen wir im Inter-
net veröffentlichen. Für die Erwachsenen haben wir etwas Kreatives 
vorbereitet, das anschließend in den Gemeindehäusern ausgestellt 
wird. Der Abschluss wird in der Autobahnkapelle “St. Gallus” stattfin-
den. Anmeldeformulare liegen nun in den Kirchen, Gemeindehaus 
und im Pfarramt aus. Sie finden auch pdfs online auf der Homepage 
www.kirche-vogt.de. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 
Für das Orga-Team, Christof Schäfer

Donnerstag, 1. September
15.30 Uhr	 Krabbelgruppe
Samstag, 3. September
16.00 Uhr	 Zeit für Kaffee oder Tee, Ruhe, Gespräche, Kennen-

lernen
	 Herzliche Einladung an alle Menschen in Vogt
Sonntag, 4. September – 15. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer Bür-

kle
10.15 Uhr	 Gottesdienst in Atzenweiler
Montag, 5. September
16.15 Uhr	 Krabbelgruppe
Dienstag, 6. September
  9.30 Uhr	 Krabbelgruppe für kleine Kinder
15.30 Uhr	 Krabbelgruppe
Donnerstag, 8. September
15.30 Uhr	 Krabbelgruppe
20.00 Uhr	 Folklore-Tänze mit Frau Ernst, Gemeindehaus

Vorankündigung
Sonntag, 11. September – 16. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr	 Gottesdienst in Atzenweiler
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer 

Brennecke
	 In diesem Gottesdienst stellt sich Julia Kaiser, die 

Vikarin, die neu nach Vogt kommt, vor.
	 Im Anschluss an den Gottesdienst ist Ständerling. 

Hier ist der Ort, wo man gemütlich bei einer Tasse 
Kaffee oder Tee miteinander reden kann. Wir laden 
Sie herzlich ein. Nutzen Sie diesen Ort der Begeg-
nung in unserer Kirchengemeinde

Evangelisches Pfarrbüro Vogt, Pfarrer Ralf Brennecke, 
Fon 07529/1782
Sprechzeit im Pfarrbüro (Fr. Jäger) Dienstag von 9.00 - 11.00 Uhr, 
Donnerstag von 17.00 - 18.00 Uhr, pfarramt.vogt@elkw.de. Aktu-
elle Informationen: http://www.kirche-vogt.de

Feuer löschen mit Briefmarken
Brasilien-Partner des GAW fördert Brandschutz
Sao Leopoldo / Stuttgart
Die Briefmarkenaktion des Gustav-Adolf-Werkes Württemberg 
(GAW) kommt sozialdiakonischen Projekten und Einrichtun-
gen der Evang.-Luth. Kirche in Brasilien zugute.
Dieter Fertsch, der Verantwortliche für die Briefmarkenak-
tion in Brasilien (IECLB-Selos) schreibt wenige Tage vor der 
Olympiade: „Unser Land leidet gerade unter einer schweren 
ethisch-moralischen Krise, die ganz stark die Politik und in 
Konsequenz auch die Wirtschaft betroffen hat. Wenn Finan-
zen sinken, werden als erstes die Ausgaben mit Hobbycha-
rakter gestrichen. Erstaunlicherweise hat diese Krise bis jetzt 
noch nicht unseren Briefmarkenverkauf betroffen. So können 
wir viel Gutes tun…“
Im Jahr 2015 konnten durch die Briefmarkenaktion des GAW 
3 Projekte in Brasilien maßgeblich gefördert und unterstützt 
werden: 
Mit umgerechnet fast 2.000 € wurde eine Brandschutzanlage 
in der Kindertagesstätte Lupicinio Rodrigues in Porto Ale-
gre finanziert. Die Verbesserung der Abwasseranlage in der 
Friedensschule von Novo Hamburgo wurde mit ca. 1.000 
€ gefördert. Zur Qualifizierung von Arbeitslosen wurden 
in  Rio Claro/SP Nähmaschinen im Wert von 1.400 € ange-
schafft. 
Auch im laufenden Jahr 2016 konnten bereits über 2.200 € 
aus der Briefmarkenaktion dem Altenheim Pella-Bethânia 
zur Verfügung gestellt werden. 
Das Gustav-Adolf-Werk Württemberg wird die Briefmarkenak-
tion fortführen und freut sich, wenn Briefmarken - aus aller Welt 
gesammelt - an das GAW-Württemberg weitergeleitet werden.
Die Briefmarkenaktion ist ein Beitrag des GAW, um Menschen 
in Brasilien, die auch während der Olympiade auf der Schat-
tenseite leben, zu helfen.
Die Partnereinrichtungen des GAW der Lutherischen Kirche 
von Brasilien und des GAW Brasilien (OGA) sind nahe bei den 
Menschen und wissen um die Nöte und Sorgen der Partner.
Nähere Informationen unter 
http://www.gaw-wue.de/was-wir-tun/aktionen/ oder
http://www.brasilien-menschen-im-fokus.de/mitmach-aktio-
nen/briefmarkenaktion/ 
Stuttgart, den 29.07.2016 / Ulrich Hirsch
Gustav-Adolf-Werk Württemberg
Pfahlbronner Straße 48, 70188 Stuttgart
Telefon: 49(0)711/901189-0, Fax: +49(0)711/901189-19
E-Mail: weidner@gaw-wue.de, Internet: www.gaw-wue.de

Evangelische  
Kirchengemeinde Vogt
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Wohnanlage Waldburg 
Reinhold-Abele-Straße 4, Tel. 3842

Veranstaltungen im Service-Zentrum

Dienstag, 30. August
16.00 Uhr	 - 16.45 Uhr Sitzgymnastik für Senioren
	 mit Grudrun Ullmann
	 Gäste sind herzlich willkommen
Mittwoch, 31. August
14.30 Uhr	 - 17.30 Uhr Tapetenwechsel
	 Betreuungsgruppe für ältere Menschen 
Freitag, 2. September
  9.30 Uhr	 „Schnullerbande“ Mu-Ki

DRK-Seniorengymnastik
Wir machen Sommerpause bis 13. September.

Termine für August und September „Aktive Senioren“
30. August 
Rennrad-Fahrergruppe	  9.30 Uhr

 6. September
Rennrad-Fahrergruppe	  9.30  Uhr
 6. September
Pedelec-Fahrergruppe	 14.00 Uhr
 8. September 
Wandern	 14.00 Uhr
13. September 
Rennrad-Fahrergruppe 	   9.30 Uhr
14. September 
Gemeinsam spazieren gehen 	 14.15 Uhr
20. September
Rennrad-Fahrergruppe	   9.30 Uhr
20. September
Pedelec-Fahrergruppe	 14.00 Uhr
22. September 
Wandern	 14.00 Uhr
27. September
Rennrad-Fahrergruppe	   9.30 Uhr
28. September 
Gemeinsam spazieren gehen 14.15 Uhr
(Änderungen vorbehalten)
Jeder Termin kann einzeln wahrgenommen werden, einfach mal 
„reinschnuppern“! 

Rennrad-Fahrergruppe
in Kooperation mit dem ASV Waldburg 

•	 Treffen und Start am Dorfplatz
•	 Nächster Termin: Dienstag, 30. August 

2016 um 9.30 Uhr

Infos: Norbert Späth, Tel. 2324

Blumen- und Gartenfreunde Waldburg e.V.
Hofgut Mosisgreut
Am 07. September wird Frau Michaela Weber mit uns eine Füh-
rung in Mosisgreut quer über die Felder des Hofguts unterneh-
men. Sie wird uns über 40 Jahre Demeter-Anbau und über die 
Direktvermarktung berichten. Auch können wir unsere Fragen 
loswerden und zum Schluss noch die guten Mosisgreuter Gelbe 
Rüben probieren!
Wir treffen uns am 07. September um 17:45 Uhr am Schulpark-
platz in Waldburg oder um 18:00 Uhr in Mosisgreut. Anmeldun-
gen nimmt Petra Moser (Tel.: 911260) und Hartmut Simon (Tel. 
913844) entgegen. Mitfahrgelegenheit ist gegeben.
Alle Mitglieder aber auch Gäste sind hierzu herzlich eingeladen.

JUKA- FREIZEIT 2016!
Eine Woche Spaß haben bevor der Ernst des 
Lebens wieder weiter geht ;-) auf der Juka-Freizeit 
in Oberstaufen. Dies bietet dir die Gelegenheit bei 
uns einzusteigen. In der letzten Ferienwoche fah-
ren wir vom Mo, 05.09.2016 bis Sa, 10.09.2016 ins 
Schullandheim Adler in Wiedemannsdorf. Wenn du 
seit ca. 2 Jahren ein Instrument spielst und nun in 
einer Kapelle spielen möchtest, dann melde dich 
bei Dora (4329986). 

D-Kurse in Bad Waldsee erfolgreich gemeistert!
Drei Jungmusikanten aus unseren Reihen waren zu Beginn der 
Sommerferien für eine Woche in Bad Waldsee um den D2-Kurs 
der Bläserjugend Baden-Württemberg zu absolvieren. In der Qua-
lifikationsstufe D2 - mit theoretischer und praktischer Prüfung - 
dürfen wir unserer Tenorhornistin Franziska Stadler zu einem 
„sehr gut“ gratulieren. Sie erhielt 99 von 100 möglichen Punk-
ten! Auch Valerie Heilig an der Querflöte und Johanes Aggeler 
am Tenorhorn waren sehr erfolgreich. Valerie können wir eben-
falls zu einem „sehr gut“ und Johannes zu einem „sehr gut - gut 
“ gratulieren. WOW!! 

TIPP: Reserviert schon mal den Juka-Konzert-Termin am Sams-
tag 22. Oktober; das letzte Mal unter der Leitung von unserem 
Oli Konrad.
DG

Mixed-Turnier am 4. September
Während beim Einzelturnier der sportliche Wettkampfgedanke im 
Vordergrund steht, ist beim Mixed traditionsgemäß das Gewin-
nen nicht ganz so entscheidend. Wichtiger ist hier die Freude am 
gemeinsamen Tennisspiel. Und nachdem im letzten Jahr Herbst-
nebel das Spielen verhindert hat, wurde das Mixed-Turnier zeit-
lich nach vorne verlegt. Deshalb wäre es natürlich schön, wenn 
dieses Jahr möglichst viele Paare teilnehmen würden. Sucht euch 
also so bald wie möglich eine(n) Partner(in) und tragt euch in die 
Liste im Tennisheim ein oder ruft bei mir an (Tel. 2317).
Anmeldeschluss: Freitag, 2. September, 19 Uhr

Der Spielbeginn richtet sich nach der Teilnehmerzahl und steht 
auf unserer Homepage.

J. Haller

Lebensräume 
               für Jung und Alt

Netzwerk Senioren

Vereinsnachrichten

ASV Waldburg
www.ASV-Waldburg.de

Abteilung Tennis
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Rückblick auf das kleine aber feine ASV-Ferienprogramm 
2016
Nachdem die jungen Sportler das Schuljahr erfolgreich hinter sich 
gelassen hatten, starteten wir am Mittwoch, den 27.07.2016 mit 
unserer Hallenübernachtung in die Ferien. 
Viel Spiel, Sport und Spaß begleitete die Kinder durch den Abend. 
Von lebendigem Bingo hin zu gemeinsamen Grillen und einer 
Rallye, endete der Abend mit kreativen Bettenbauen in der Turn-
halle. Die jungen ASV-ler legten sich ganz schön ins Zeug, um 
jeweils das tollste Schlafgemach zu gestalten. Trotz später Bett-
ruhe waren sie schon mit den ersten Sonnenstrahlen wieder wach, 
um die vielfältigen Spiel- und Sportmöglichkeiten in der Halle 
voll auszunutzen. Die Übernachtung endete mit einem gemütli-
chen Frühstück draußen mit den guten Wecken vom Biobäcker 
und viel Obst 
Auch der Klettergarten am 14.08. war ein tolles, gemeinsames 
Erlebnis. Eine kleine Gruppe von motivierten Kletteraffen machte 
sich auf den Weg nach Waldsee Tannenbühl, um dort ausgiebig 
wie Tarzan und Jane durch den Wald zu schwingen. Dabei hat-
ten wir alle viel Spaß!
Maike und Hannes (Jugendleiter)

FV Waldburg
FV Waldburg I - TSV Berg II	 3:0
Verdienter Sieg gegen den Aufsteiger TSV 
Berg II und die Null stand auch.
Nach der vermeidbaren Niederlage war man 
gespannt wie sich unsere Mannschaft gegen 
den starken Aufsteiger aus Berg präsentieren 
würde. Haben wir doch mit Florian Locher, Deli 
Lupfer und Marius Mathes immer noch drei ver-

letzte Stammspieler zu verdauen. Auch Joni Schröttle musste 
gegen Berg passen. Bei Deli und Marius wird es noch längere 
Zeit dauern bis diese wieder spielen können. Bei Flo Locher ist 
man zuversichtlich, dass dieser in den nächsten zwei Wochen 
wieder spielen kann. 
Sowohl in den Vorbereitungsspielen, als auch in den ersten Run-
denspielen hat man gesehen, dass wir mit unseren Neuzugängen 
Sven Langbein und Marco Igel einen Glücksgriff gemacht haben. 
Routinier Langbein stabilisiert die Abwehr mit einer äußerlich fast 
beängstigenden Ruhe und „Jungspunt“ Marco Igel aus Bodnegg 
ist ein wahres Energiebündel und das mit stehts vollem Einsatz. 
In den ersten 20 Min hatten die Gäste aus Berg deutlich mehr 
Spielanteile und drängten unsere Mannschaft in ihre Hälfte. Wald-
burg kam fast nicht über die Mittellinie. Die Zuschauer fragten 
sich schon „kommen die denn nie hinten raus“?
Doch trotz dieser Überlegenheit konnte Berg keine Torchance 
erarbeiten. Die Abwehr stand sehr sicher, das Mittelfeld störte 
effektiv und den Rest erledigte Torhüter Sauter. 
Die erste Möglichkeit für Waldburg hatte Chris Heller und Tobi 
Schuster in der 6. Min. Mit einem schnellen Konter wurde Berg 
überrumpelt und ein Spieler von Berg konnte per Kopf auf der 
Linie klären. Die erste Möglichkeit hatte Berg erst in der 34. Min, 
doch Torhüter Sauter glänzte mit einer Blitzreaktion. Waldburg 
löste sich in der Folgezeit aus der Umklammerung und kam immer 
öfters vor das Berger Tor. Der agile Tobi Schuster konnte in der 
Folgezeit immer wieder sein Sprint-Tempo zeigen. Er profitierte in 
der 35. Min von einem kapitalen Abwehrfehler der Berger. Einen 
zu kurz gespielen Rückpass zum Torhüter fast von der Mittellinie 
erlief Tobi, ging völlig alleine auf den Torhüter zu, umspielte die-
sen und schob zum viel umjubelten Führungstreffer für Waldburg 
ein. Dieser Rückstand schockte die Gäste etwas. In der zweiten 
Spielhälfte war das Spielgeschehen mehr als ausgeglichen und 
durch den enormen Kampfgeist der Waldburger konnten sogar 
noch zwei nicht für möglich gehaltenen Tore erzielt werden. Schon 
in der zweiten Min nach der Halbzeit konnte Torhüter Sauter wie-
der glänzen und ein Tor der Berger verhindern. Drei Min danach 
hatten wir Glück, als ein Schuss von Berg an den linken Pfos-
ten krachte. Ein Konter von Tobi Schuster, er war seinem Gegen-
spieler wiederholt davongelaufen, krachte mit Pech an die Latte. 
Der eingewechselte Marco Igel spielte dann für den verletzt aus-
geschiedenen Mo Miller im Mittelfeld und nicht wie sonst in der 
Abwehr. In der 66. Min ging ein Schuss von ihm nur knapp am Tor 
vorbei. Das erlösende 2:0 folgte in der 73. Min. Nach einer tollen 
Kombination von Jannik Maurer und Marco Igel konnte Marco 
zum 2:0 einschieben. Bemerkenswert war die Tatsache, dass der 

TSV Berg auch weiterhin bis auf die zwei glänzenden Reaktio-
nen von Torhüter Sauter keine wirklichen Tormöglichkeiten hatte. 
Ein Kompliment an das Waldburger Mittelfeld und die Abwehr. 
In der 79. Min wurde ein Tor von Chris Heller wegen angeblichen 
Abseits nicht gegeben. Torhüter Sauter konnte sich in der 89. 
Min nochmals auszeichnen, als er nach einem Kopfball von Berg 
goldrichtig stand. Den letztlichen Endstand von 3:0 erzielte Pade 
Kibele, durch einen direkten Freistoß von der linken Strafraum-
kante. Sein Schuss ging durch alle Spieler hindurch direkt ins Tor. 
Zu erwähnen sind auch noch die super Leistungen von Ernest 
Kinnie, der wahrscheinlich sein bisher bestes Spiel für Waldburg 
gezeigt hat und von „Jungspieler“ Moritz Miller, der bis zu seiner 
Verletzung in der 54. Min seine Aufgabe sehr gut erfüllen konnte. 
Fazit:
Die grandiose Moral der Mannschaft und endlich das Ausnutzen 
der Tormöglichkeiten haben den Sieg gebracht. 
Es spielten:
Sauter Chr., Langbein S., Kimmi E., Kibele P., Hauser St., Igel 
J.(86. Riedesser M.), Padberg St., Maurer J., Schuster T.(78. 
Ruede J.), Miller Mo(54. Igel Marco), Heller Chr. (86. Rummler T.)
Tore:
Schuster T., Igel Marco und Pade Kibele je 1x
Vorschau:
Sonntag den 28.8.2016
Heimspiel in Waldburg gegen FG WRZ, Beginn ist erst um 17 Uhr
Vorspiel der Reserven um 15 Uhr
Sonntag den 4.9.2016
Heimspiel in Waldburg gegen den SV Mochenwangen, Beginn 
um 15.00 Uhr
Vorspiel der Reserven um 13.15 Uhr
P. R. 

Sozialverband VdK  
Baden-Württemberg
Der Ortsverband Waldburg informiert

VdK-Ehrenpräsident und Minister a.D. Walter Hirrlinger 90
Der Ehrenpräsident des Sozialverbands VdK Deutschland und 
Ehrenvorsitzende in Baden-Württemberg, Walter Hirrlinger, voll-
endete Ende Juni sein 90. Lebensjahr. Hirrlinger war von 1951 
bis 2014 auf verschiedenen Ebenen für den VdK aktiv. Den größ-
ten Sozialverband Deutschlands prägte der gebürtige Tübinger 
nachhaltig. Ebenso gestaltete Hirrlinger, der 19-jährig mit bleiben-
der schwerer Behinderung aus dem Zweiten Weltkrieg zurück-
gekehrt war, die Sozialpolitik in Bund und Land maßgeblich mit. 
Dem VdK diente er als Präsident (1990-2008), Landesvorsitzen-
der (1992-2004), Bezirksvorsitzender (1972-2004) und Ortsvorsit-
zender von Esslingen (1951-2014), zudem in weiteren Funktionen, 
so auch als Aufsichtsratsvorsitzender der Gesellschaft für Sied-
lungs- und Wohnungsbau (GSW) Sigmaringen und der Stuttgarter 
VdK-Baugenossenschaft. Jahrelang war Walter Hirrlinger zudem 
in der Kommunal- und Landespolitik aktiv, als SPD-Landtagsab-
geordneter, auch Fraktionsvorsitzender, sowie als Landesminis-
ter für Arbeit und Soziales (1968-1972).

Sanierungsprogramm oberschwäbischer Seen 
(SOS)
Was können Landwirte tun? 
Die Nährstoffgehalte in unseren oberschwäbischen Seen und Wei-
hern sind fast alle (teils deutlich) überhöht, sodass diese Gewäs-
ser wesentlich schneller verlanden, als es natürlicherweise der 
Fall wäre. Bis vor etlichen Jahren spielten dabei die Einträge aus 
dezentralen oder unzureichend erfassten und geklärten Abwäs-
sern eine große Rolle.
Aktuell geht die überwiegende Belastung der Oberflächenge-
wässer von der landwirtschaftlichen Flächennutzung aus. Die 
Abschwemmung von auf Grün- oder Ackerland ausgebrach-
ter Gülle, Drainagenausträge und der Bodenabtrag bei Starkre-

Was sonst noch
                   interessiert

SOZ I A L VERBAND
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gen verursachen in hohem Maße die Nährstoffbelastung und die 
rasante Verlandung der Gewässer.
Diese Stoffeinträge können bei Beachtung bestimmter Grund-
sätze zumindest teilweise verringert werden:
-	 Extensivierung von kritischen Flächen (Verträge nach der 

Landschaftspflege Richtlinie des Landes mit aktuell wieder 
wirtschaftlichen Ausgleichszahlungen)

-	 Einhalten eines genügend breiten Abstandes zu Fließ- und 
Stillgewässern (gemäß Wassergesetz mindestens 5 m bei 
sogenannten AWGN-Gewässern)

-	 Gezielte Düngeplanung auf Basis vorheriger Boden- und Gül-
leuntersuchung

-	 Gewässernahe, moorige und stärker geneigte Flächen im 
Bereich von Gewässern nicht im Herbst nach dem letzten 
Schnitt und im Frühjahr erst später düngen (ab Mitte/Ende 
März)

-	 Entwässerte Moorflächen nur zurückhaltend düngen (nur 1-2 
Güllegaben). Verlustarme Gülleausbringtechnik einsetzen

-	 Erosionsmindernde Maßnahmen umsetzen (z.B. Untersaa-
ten, Begrünung, usw.)

-	 Nährstoffüberschusse in Böden abbauen
-	 Punktuelle Gewässerbelastungen aus Fahrsilos, Güllegruben 

und Hofflächen
vermeiden
Bei Beachtung dieser Grundsätze, die teilweise über die Vorgaben 
der Guten Fachlichen Praxis (GFP) hinausgehen, können Land-
wirte wichtige Beiträge zum Gewässerschutz leisten.
Beratung zu diesen Themen erhalten sie beiden Mitarbeitern 
der Landwirtschaftsverwaltung Ravensburg: Frau Reuter (0751-
856132) oder Herr Dr. Schlecker (0751-856144).
Fragen und Anregungen bitte gerne an die Koordinierungsstelle 
des Seenprogrammes: albrecht.trautmann@proregio-oberschwa-
ben.de, Tel. (0751) 859687
Weitere Informationen auch unter www.seenprogramm.de

Landratsamt Ravensburg
Neue Teilzeitklasse in Fachrichtung Hauswirtschaft startet 
am 15. September in Leutkirch
Die Fachschule für Landwirtschaft Ravensburg bietet von Sep-
tember 2016 bis Juli 2017 in der Außenstelle Leutkirch eine Teil-
zeitklasse in der Fachrichtung Hauswirtschaft an. 
Die Teilzeitschülerinnen und -schüler können hier unter bestimm-
ten Voraussetzungen die Berufsabschlussprüfung zur staatlich 
anerkannten Hauswirtschafterin und zum staatlich anerkannten 
Hauswirtschafter ablegen. Der Unterricht findet einmal wöchent-
lich von 9 bis 17 Uhr statt. Die neue Klasse beginnt am Donners-
tag, 15. September.
Nähere Informationen erteilt Beate Dorau vom Landwirtschaftsamt 
Ravensburg, Außenstelle Leutkirch, unter Telefon 07561/9820-
6640.

Nachtbusse im bodo
Neue Service-Seite und „Selfie-Aktion“
Ob zu angesagten Clubs oder Locations, Kultur-Events oder kuli-
narischen Veranstaltungen. In den Nächten Freitag auf Sams-
tag und Samstag auf Sonntag bringen Nachtbusse Fahrgäste 
und Kino-Besucher, Nachtschwärmer und Clubgänger sicher 
und preisgünstig durchs Wochenende. Im stadtbus Ravensburg 
Weingarten bieten die Linien 1 und 3 Fahrten bis weit nach Mit-
ternacht an, wie auch  im Bodenseekreis die SeeLinie 7395 zwi-
schen Überlingen, Meersburg und Friedrichshafen sowie die Linie 
7587 zwischen Kressbronn, Langenargen und Friedrichshafen. 
Viele Haltestellen sind in direkter Nähe zu angesagten Clubs und 
Diskotheken.
Seit Jahren sind bereits im Stadtverkehr Friedrichshafen die 
Abendlinien A1, A5, A6, A10, A13 und A16 sowie das Ruftaxi im 
Abendverkehr (RiA) unterwegs. Nun werden seit Jahresbeginn 
2016 auf Wunsch der bodo-Gesellschafter sowie mit finanzieller 
Beteiligung durch den Landkreis Bodenseekreis diese besonde-
ren Nachtbusse angeboten, in denen die üblichen bodo-Tarife 
gelten. „Eine weitere Durchführung hängt allerdings stark davon 
ab, wie stark diese Angebote in Zukunft genutzt werden“, so die 
verantwortlichen Verkehrsunternehmen.

Neue Service-Seite
Alle Fahrpläne und Aktionen sind ab sofort unter www.bodo.de/
service/nachtbus abrufbar - auch mobil! 
Alle Fahrpläne gibt es auch unter www.bodo.de 
wie auch über die kostenfreie bodo-FahrplanApp für Android 
und iPhone.
Selfie-Aktion im August und September 2016
Wer an nachtbus@bodo.de ein Selfie aus einem unserer Nacht-
busse sendet (Linie 1 und Linie 3 im stadtbus Ravensburg Wein-
garten oder RAB-Linie 7395 oder RAB-Linie 7587), kann einen 
von vielen Getränke- und Verzehrgutscheinen angesagter Loca-
tions gewinnen. 
Mit bodo sicher durch die Nacht
Entspannt durchs Wochenende
www.bodo.
Auskünfte und Informationen
Telefon:
CerviceCenter DB ZugBus GmbH: 0731/1550-0
Mobilitätszentrale Friedrichshafen: 07541/3013-0
Mobilitätszentrale Ravensburg: 0751/50922-0
Mobilitätszentrale Isny: 07562/984-988
Mobilitätszentrale Aulendorf: 07525/924364
Internet: www.bodo.de, www.bahn.de oder www.3-loewen-takt.
de
Mobil:
Fahrplan-App für Android und iOS
www.bodo-mobil.de für alle Betriebssysteme
HandyTicket:
www.bodo.de/handyticket
Landesweite Fahrplanauskunft: 01805/779966
(14 Cent/Min aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max 42 
Cent/Min).

Schnelle Spende, schnelle Hilfe:
www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01
BIC: BFSWDE33STG . Stichwort: Flüchtlinge

Niemand flieht 
ohne Not.
Helfen Sie Flüchtlingen!
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Sprechen Sie mit Ihrer Werbung jetzt ganz gezielt mehr als 13.000 Haushalte im Landkreis
Ravensburg an und profitieren Sie von einem unschlagbar günstigen Kombinationsrabatt.

Sprechen Sie mit uns Druck und Verlag Wagner
Wir beraten Sie gerne. Telefon 07154/8222-70

Telefax 07154/8222-15
anzeigen@dvwagner.de
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